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Region 
Häusliche Gewalt  
Drei Mal täglich geht bei der Kapo ein 
Notruf ein, bei dem es um häusliche Ge-
walt geht. Ein Polizist erzählt. – Seite 4 

Kanton Bern 
Mysteriöser Geheimgang 
Berns Kultur-Casino wird derzeit sa-
niert. Im zweiten Untergeschoss kommt 
ein Gang ans Licht, der bis hinunter an 
die Aare führt. Warum nur? – Seite 12 

Kultur 
Installation als Bühne 
Chantal Michel verwandelt die Bühne 
im Bieler Farelhaus in ein stilvolles Ge-
samtkunstwerk. – Seite 16
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Schüssinsel gewinnt 
Fussverkehrspreis 

Biel Für die Gestaltung des Schüssinsel-
Parks hat die Stadt Biel den diesjährigen 
Hauptpreis des «Flâneur d’Or» erhalten. 
Diese mit 10 000 Franken dotierte Aus-
zeichnung wird alle drei Jahre vom Ver-
band Fussverkehr Schweiz vergeben. Biel 
wird damit für die Schaffung einer öffent-
lichen grünen Oase inmitten eines dicht 
bebauten Quartiers belohnt. Die Jury 
lobt, dass die Schüssinsel zum Entspan-
nen und Flanieren einlädt und gleichzei-
tig eine wichtige Lücke im städtischen 
Netz für den Rad- und Fussgängerver-
kehr schliesst. cst – Region Seite 6
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Ein offener Blick für alle Medien  
Hélène Joye-Cagnard blickt auf zehn  
Jahre als Direktorin der Bieler  
Fototage zurück. – Seiten 2 und 3

Phase Drei mit einer Neuheit 
Die zweisprachige Schule Biels 
wird neu auf die Oberstufe  
ausgedehnt. – Seite 5

Knapp, aber verdient 
Der EHC Biel revanchiert sich 
gegen Zug und gewinnt 2:1. Am 
Schluss wurde es eng. – Seite 19
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2. Dezember 2017
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Serbien, Costa Rica und ein WM-Favorit 

Fussball Das sind die Gruppengegner 
der Schweizer Nationalmannschaft an 
der WM in Russland: Brasilien, Serbien 
und Costa Rica. In dieser Gruppe E ist 
Brasilien als fünffacher Weltmeister ein 
attraktiver Gegner und der klare Favo-
rit. Für die Schweizer sieht der WM-Ka-

lender so aus: Sie beginnen das Turnier 
am Sonntag, 17. Juni, gegen Brasilien. 
Am Freitag, 22. Juni, wird Serbien der 
zweite Gegner der Mannschaft von Vla-
dimir Petkovic sein. Am Mittwoch,  
27. Juni, treffen die Schweizer schliess-
lich auf Costa Rica. Der frühere Welt- 

und Europameister Spanien trifft in der 
Gruppe B auf den aktuellen Europa-
meister Portugal. Die weiteren Grup-
pengegner sind Marokko und der Iran. 
Im Land des Titelverteidigers darf man 
abermals vom traditionellen Losglück 
sprechen, wenngleich die Deutschen, als 

Kopf der Gruppe F zugeteilt, in der Ver-
gangenheit mit Gegner Mexiko an den 
WM-Turnieren meistens ihre liebe 
Mühe hatten, sieht man vom 6:0 an der 
WM 1978 ab. Die übrigen Gegner heis-
sen Schweden und Südkorea.  
sda  Bild: Keystone – Sport Seite 17

Agglolac erst 2019 an der Urne 
Biel/Nidau In der Agglolac-Planung kommt es erneut zu einer Verzögerung von 
einem ganzen Jahr. Dies, weil nun eine neue Projekt-Variante ausgearbeitet wird.

Agglolac sollte in Biel und Nidau Ende 
2018 an die Urne kommen. So war der 
Stand der Dinge zumindest bis gestern. 
Denn nun hat die Projektgesellschaft, 
bestehend aus den Städten Biel und Ni-
dau sowie der privaten Investorin Mo-
bimo AG, kommuniziert, dass sich die 
Planung um ein weiteres Jahr verzö-
gere. Damit hinkt das Projekt dem ur-

sprünglichen Zeitplan bereits rund drei 
Jahre hinterher. Das sei für ein Projekt 
dieser Grösse und Komplexität nicht 
aussergewöhnlich, schreibt die Projekt-
gesellschaft. 

Die neuste Verzögerung kommt zu-
dem auch wenig überraschend. Denn be-
reits im Oktober hatten die involvierten 
Parteien bekannt gegeben, eine Projekt-

Variante auszuarbeiten, die eine Abgabe 
des Landes auf dem ehemaligen Expo-
Areal am Nidauer Seeufer im Baurecht 
vorsehe. Dies, noch bevor der Bieler 
Stadtrat eine entsprechende Motion im 
November überwiesen hatte. Die Er-
arbeitung dieser Variante wird nun laut 
der Projektgesellschaft bis im Sommer 
2018 dauern. lsg – Region Seite 5

Ikea-Chefin setzt 
sich für Papizeit ein 

Schweiz Seit Herbst können Mitarbeiter 
von Ikea Schweiz einen achtwöchigen 
Urlaub beziehen, wenn sie Vater gewor-
den sind. Gesetzlich wäre das Unterneh-
men bloss zu einem Tag verpflichtet. In 
Schweden, wo Ikea seinen Hauptsitz hat, 
sei das ganz normal, sagt CEO Simona 
Scarpaleggia. Sie findet, der Bundesrat, 
der gerade erst eine Initiative für einen 
vierwöchigen Vaterschaftsurlaub ab-
lehnte, könnte hier mehr Mut zeigen. 
Von Schweizer CEOs fordert Scarpaleg-
gia derweil mehr Bewusstsein für Frauen 
im Kader. qsc – Schweiz Seite 22


